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Entwicklung der Erkrankungsquote 1970 - 2024
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Q: Dachverband der Sozialversicherungsträger, WIFO-Berechnungen. 
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Entwicklung der Krankenstandstage und Versicherten, 1970 - 2024
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Q: Dachverband der Sozialversicherungsträger, WIFO-Berechnungen. 
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Entwicklung der Krankenstandstage je Erkrankte/n, 1970-2024
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Q: Dachverband der Sozialversicherungsträger, WIFO-Berechnungen. 
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Krankenstandsquoten 1970 – 2024, nach Geschlecht
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Q: Dachverband der Sozialversicherungsträger, WIFO-Berechnungen. 
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Krankenstandsquoten nach Stellung im Beruf und Geschlecht 
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Q: Dachverband der Sozialversicherungsträger, WIFO-Berechnungen. 
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Krankenstandstage nach Krankheitsgruppen, Anteile, 2024
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Direkte Kosten der Fehlzeiten 
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Schätzung der Aufwendungen und Kosten im Zusammenhang mit 
Unfällen und Krankheiten unselbständig Beschäftigter, 2023

In % des BIPMio. €
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Q: Dachverband der Sozialversicherungsträger, Statistik Austria, WIFO-Berechnungen. 
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Krankenstandsfälle 43 Tage und länger an allen Krankenständen, 
1990-2024 
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Q: Dachverband der Sozialversicherungsträger, WIFO-Berechnungen. 
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Krankenstandstage 43 Tage und länger an allen Tagen, 
1990-2024 
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Q: Dachverband der Sozialversicherungsträger, WIFO-Berechnungen. 
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Ausmaß an Krankenstandstagen und –fällen von 
Langzeitabwesenheiten, 2024
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Gruppe 1: Abwesenheiten von 40 Tagen und länger
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Q: ÖGK; WIFO INDI-DV, WIFO-Berechnungen. 
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Verteilung der Langzeitkrankenstandstage nach Krankheitsgruppen, 
Geschlecht, Alter, Branchen (durchgehend 40 Tage+)
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16

Verteilung der Langzeitkrankenstandstage nach Krankheitsgruppen, 
Geschlecht, Alter, Branchen (Summe 40 Tage+)

24,1 21,3
10,3

17,6
25,8 29,4 25,6 25,4 21,6

24,4

13,7
28,3

21,3

18,0
15,9

33,5

21,2
16,9

13,2

22,3 17,4
22,0 16,2 13,6

8,2

14,3
19,7

8,9
10,1

18,0 11,0 7,9 6,8

6,9
9,0 10,0

4,5 7,2
0,8 3,4 7,3 8,4

4,6
5,1 6,1

6,2 2,9 1,1 2,3 5,2 7,7
5,7

5,2 4,3

3,6 4,3 5,7 4,0 3,6 3,6
3,2

3,7 4,1

15,1 18,3 18,4 18,4 16,0 14,7 12,4 16,0 17,3

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

Mann Frau Bis 24 25 bis 44 45 bis 54 55 bis 64 Bau Industrie DL

Geschlecht Altersgruppen in Jahren Branchen

A
n

te
ile

 in
 %

Sonstige Krankheiten

Symptome und abnorme
klinische und Laborbefunde

Krankheiten des
Kreislaufsystems

Neubildungen

Krankheiten des
Atmungssystems

Psychische, Verhaltens-
störungen

Verletzungen, Vergiftungen

Krankheiten des Muskel-
Skelett-Systems
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Verteilung der Langzeitkrankenstandstage nach 
Krankheitsgruppen und Bundesländer (durchgehend 40 Tage+)
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■ Das hohe Niveau der Erkrankungsquote von 70,1 % setzte sich im Jahr 2024 
fort. Die Krankenstandstage gingen leicht zurück, wodurch sich auch die 
Krankenstandsquote gegenüber 2023 verringerte.

■ Covid war eine Zäsur: Seither zeigen die Indikatoren nach oben:
■ Krankenstandsfälle je Erkrankte:n stiegen von 2,0 (2019) auf 2,4

■ Krankenstandstage je Versicherte:n stiegen von 13,3 auf 15,1

■ Krankenstandsquote stieg von 3,6 auf 4,1 (Verlust an Jahresarbeitszeit)

■ Es zeigt sich eine Polarisierung: Zunahme der Krankenstandstage aufgrund 
kurzer (weniger als 4 Tage) und langer (mehr als 40 Tage) Krankenstände

■ Bei den Kurzkrankenständen dominieren Atemwegserkrankungen, bei den 
Langzeitkrankenständen Muskel-Skelett-Erkrankungen, Verletzungen und 
psychische Erkrankungen. 

Schlussbetrachtungen (1)
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■ Durchgängige Abwesenheiten von 40 Tagen und mehr machen nur 3,1% aller 
Krankenstandsfälle (rund 167.000 Fälle) aus, sind aber für knapp 40% aller 
Krankenstandstage (26 Mio. Tage) verantwortlich. 

■ 2/3 der Langzeitkrankenstände gehen auf 3 Krankheitsgruppen zurück: 
Gesundheitsmaßnahmen auf diese Gruppen konzentrieren  große 
Hebelwirkung

■ Eine Reduktion der durchgängigen Langzeitkrankenstände um 10% => 2,6 
Mio. Arbeitstage mehr => entspricht 7.100 Arbeitsplätze 

■ Die Erkrankungsursachen sind recht stabil über die Zeit => Betriebliches 
Gesundheitsmanagement stärker auf die drei Hauptkrankheitsgruppen 
konzentrieren

■ Die Kosten (volkswirtschaftlich, sozial, betrieblich, individuell) des 
NICHTHANDELNS sind deutlich höher als Gesundheitsprävention auf allen 
Ebenen.   

Schlussbetrachtungen (2) Prävention – Prävention – Prävention!
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